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Stipendium wird zunächſt nur auf ein Jahr bewilligt, darf је 


Breslauer 


€ Wocen-Abonneut. 
50 Pf. — A ий für den Raum einer 


Bierteljährlicher 3 in Breslau 6 Mark, 
außerhalb pro Quartal 7 Mar 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 476. Mittag⸗Ausgabe. 


Deut ſchland. 

Berlin, 10. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 

Hauptmann Grimſehl in der 2. Ingenieur⸗Inſpection und dem Steuer⸗ 

nfpector Steinmüller zu Danzig den Rothen Adler⸗Orden vierter 

laſſe; dem Eiſenbahn⸗Bauinſpector Dom ſchke, Vorſteher der Eiſenbahn⸗ 
Hauptwerkſtätte zu Fulda, und dem Zolleinnehmer 2. Klaſſe a. D. Rückert 
zu Frankenſtein i. Schl. den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe, 
ſowie dem Schornſteinfeger⸗ und Ober-Brandmeifter Auguſt Fiedler 
zu БИО, dem Gerichtsdiener Eichler zu Goldberg i. Schl., dem 
Haupt⸗Zollamts⸗Diener a. D. Lamprecht zu е dem Hüttenſchmied 
Auguft Hauß zu Neufalz a. O,, dem Schafmeiſter Wilhelm Lindner 
zu Nimptſch und dem Schäfer Wilhelm Fre ud rich zu Nieder⸗Kummer⸗ 
nick im Kreiſe Liegnitz das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät = König hat den Diviſions⸗Auditeur, Juſtizrath von 
Richter, zum Ober⸗ und Corps⸗Auditeur ernannt. 

Die Königl. Сата ра u Erfurt iſt mit der Aufſtellung 
eines engen e utwürfs für eine Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung 
von Т Рр НМ ЕУ on n өе von Deuben 
oder Teuchern nach Korbetha zum Anſchluß an die Strecke Leukih— Zei 
bei Großzschocher beauftragt worden. 19399 

„Der Kreis⸗Wundarzt des Kreiſes Niederbarnim, Dr. med. Max 
Häbler zu Rüdersdorf, iſt zum Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes Nordhausen 
ernannt worden. (R.⸗Anz.) 


[Stiftung.] Anläßlich des 70. Geburtstages des Malers Profeſſor 
Dr. Adolf Menzel, Kanzlers des Ordens pour le marite, iſt eine 
S errichtet worden, deren Zweck iſt: jungen, befähigten Künſtlern 
deutſcher Abkunft, ohne Unterſchied der Confeſſion, welche die Königliche 
akademiſche Hochſchule für die bildenden Künſte oder die Meiſter⸗Ateliers 
der Königlichen Akademie der Künſte in Berlin beſuchen, eine Unterſtützung 
[н ihre Studienzeit für ein oder mehrere Jahre zu gewähren. Das 

tipendium ſoll vorwiegend Malern, und zwar ſolchen aus den höheren 
En und Abtheilungen der Hochſchule, гөр. aus den Meiſter⸗Ateliers, 
u Gute kommen, doch ſollen hervorragend begabte junge Bildhauer nicht 
urchaus ausgeſchloſſen ſein (6 1 des Statuts der Fan lebe . 

och au 

zwei oder drei Jahre an denſelben Bewerber hintereinander oder in 
Zwiſchenräumen bewilligt werden und ſoll in vierteljährlichen Raten prä⸗ 
numerando zur . an en e (C4 des Statuts). Bei den Ber 
werbungen, welche an den Director der 7 für die bildenden Künſte 
zu richten ſind, ſind folgende Schriftſtücke einzureichen: 1) ein vom Be⸗ 
werber verfaßter kurzer Lebenslauf; 2) amtliche Zeugniſſe über den Beſuch 
der Königlichen akademiſchen Hochſchule für die bildenden Künſte oder der aka⸗ 
demiſchen Meiſter-Ateliers und über Führung, Font und Befähigung des Be⸗ 
werbers; 3) Studien⸗Arbeiten und beſonders Compoſitionen, welche über die 
Befähigung des Bewerbers Auſſchluß geben ($ 6 des Statuts). Die Sti⸗ 
pendigten ſind verpflichtet, im Falle ſie das Stipendium nicht für ihr 
Studium auf der akademiſchen Hochſchule für die bildenden Künſte zu 
Berlin oder in den Meiſter⸗Ateliers verwerthen, über ihren Aufenthalt und 
ihre Thätigkeit dem Director der akademiſchen Hochſchule für die bildenden 
Künſte quartaliter Bericht zu erſtatten. Mit Ablauf des zweiten Quartals 
haben die Stipendiaten eine Studienarbeit oder eine Copie nach einem 
bervorragenden Werke der älteren Kunſt oder eine Compoſition, über deren 
Würdigkeit der Vorſitzende des Curatoriums entſcheidet, an die Königliche 
akademiſche Hochſchule für die bildenden Künſte als deren Eigenthum ein⸗ 
zuliefern ($ 9 des Statuts). Bei e Fleiße oder ſchlechter 
йш des Stipendiaten kann demſelben das Stipendium durch das 
Eurator um ОУ; werden ($ 10 des Statuts). Das Stipendium ber 
trägt ca. 800 M. Die Verleihung deſſelben geſchieht am 8. December; 
die Ratenzahlungen erfolgen jeweils am 1. Januar, 1. April, 1. Juli und 
| en 7 r фе 9 55 ий en бленп au ar 

einigung vorzulegen find. Geeignete Bewerber haben ihre e mi 
К отпоре еа geforderten Alte ть ebe le bis zum 15. Dcto: 
ber d. J. an den unterzeichneten Vorſitzenden des Curatorjums einzu: 
reichen. : (R.⸗Anz.) 


en u. Poſen 20 Pf. 


Provinzial-Beitung. 
Breslau, 11. Juli. 


[ueber die Beſichtigung des Zackens durch den Miniſter 
von Lucius! berichtet der „Bote a. d. Rieſengeb.“: 

Mittwoch, Morgens 9 Uhr, fuhr die aus neun Herren beſtehende Be⸗ 
ſichtigungs⸗-Commiſſion in vier Equipagen von dem „Preußiſchen Hofe“ 
aus am linken Zackenufer hinauf durch das Dorf Cunnersdorf und 
durch Heriſchdorf, woſelbſt die Herren an mehreren Stellen anhielten 
und auch abſtiegen, ſo z. B. in Heriſchdorf hinter der Mühle des 
Herrn Heinrich, bei der Mündung des Haidewaſſers in den Zacken, 
dann in Warmbrunn bei der. Sadenbrüde und auf der Reibnitzer 
Chauſſee, wo der Bahnhof der Bahn Hirſchberg⸗Petersdorf ange: 
legt werden ſoll. Von dort ging die Fahrt an der Gallerie 
in Warmbrunn vorbei, die Chauſſee nach Giersdorf entlang, wo⸗ 
ſelbſt zwei Mal angehalten wurde. Von Giersdorf ging die Fahrt über 
Kynwaſſer und Hermsdorf nach Agnetendorf; auf der Fahrt nach dort 
hiezu die Herren bei der Menzel'ſchen Brettſchneide in Ober⸗Hermsdorf 
und beſichtigten die eben in Ausführung begriffenen Reparaturen. 
Nach einer kurzen Raſt in Vogel's Hotel ging die Fahrt zurück 
nach Hermsdorf, wo dem Herrn Cameral⸗Direckor auf dem gräflichen 


Dominium ein Beſuch abgeſtattet wurde. In Hermsdorf wurde 
auch das Dejeuner eingenommen. Nach ſtattgefundener Tafel ging 
die Fahrt nach Petersdorf, woſelbſt bei Herrn (аро = Beſitzer 


Seifert das erſte Mal W wurde, wobei die Herren den an⸗ 
raten Schaden noch voll und ganz befichtigen konnten. Bei Prentzel's 

aſthof begaben ſich die Herren direct in das Plußbett des Zackens, was 
durch die angeſchwemmten Steine ermöglicht wurde. Von dort aus 
ftiegen die Herren zuſammen in 2 Equipagen und fuhren bis kurz hinter 
das Vitriolwerk, von wo ſie wieder, ohne weiter nach Schreiberhau zu 
E in den Prentzel ſchen Gaſthof zurückkehrten. Von dort aus fuhr 
er Minifter mit feiner Begleitung über Hartenberg und die Ludwigsbaude 
nach Flinsberg, von wo aus Donnerskag die g den des Queis 
abwärts bis Lauban ftattfinden ſoll. Die Herren aus dem Sereife Hirſch⸗ 


berg, Landrath Prinz Reuß ꝛc., kehrten nach Hermsdorf und Neuhof zurück. 


„Nene Strafe. Auf Antrag des Magiſtrats hat die vom Lehm⸗ 
damm zwiſchen den Grundſtücken Nr. 56 und 58 nach dem geſchloſſenen 
Michaelis⸗Kirchhofe führende Straße die Bezeichnung „Förſter-Straße“ 
erhalten. | 


7. Löwen, 9. Juli. [Communales.] In der letzten Sitzung der 
bieſigen е е wurde beſchloſſen, in Sachen, betreffend die 
Einverleibung des Schloßbezirks in die Stadt Löwen, die eingeleiteten 
Verhandlungen, welche eine gute Vereinbarung in Ausſicht ſtellen, weiter⸗ 
zuführen. Е 
— — — 

) Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 11. Juli. Geſtern war das Gerücht verbreitet, Graf 
Walderſee werde in beſonderer Miſſion nach Petersburg gehen. 
An regelmäßig gut unterrichteter Stelle war hiervon, wie die „Nat. 
Ztg.“ mittheilt, nicht das Geringſte bekannt. Das Gerücht entbehrt 
auch jeder innern Wahrſcheinlichkeit, da, ganz abgeſehen davon, daß 


der Zar ſich nach der finniſchen Küſte eingeſchifft hat, gar nicht ab⸗ 


zuſehen wäre, worin die Miſſion in Petersburg beſtehen könnte. 
Pielmehr ſcheine noch immer eine Mittheilung darüber auszuſtehen, 


60 Pf., 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


wann der Zar den ihm von Kaiſer Wilhelm im vorigen Sommer 
gemachten Beſuch zu erwidern beabſichtigt. Nach Kopenhagener Mit⸗ 
theilungen würde derſelbe nicht vor Anfang September erfolgen. 

Aus Zanzibar erhält die „Nat.⸗Zig.“ folgende Drahtmeldung: 
Pangani iſt genommen am 8. Juli. Das Geſchwader bombardirte, 
landete und beſetzte das Nordufer und die gut erhaltene Stadt. Die 
vier Compagnien Wißmann's beſetzten das Südufer. Die Dampf: 
barcaſſen „Max“ und „München“ avancirten den Fluß aufwärts. 
An Verluſten hat Wißmann: 2 Schwarze todt, 1 weißer Unteroffizier 
leicht verwundet. Die Marine hat keine Verluſte. Die feindlichen 
Verluſte ſind unbekannt. Der Feind iſt geflohen. Die Indier ſind 
in der Stadt verblieben. 

Ueber die Intentionen des Schweizer Bundesraths erhält 
die „о. Ztg.“ folgendes Telegramm aus Bern: Der Bundesrath, 
die letzte deutſche Note vom 26. Juni beantwortend, hält an ſeiner 
Auslegung des Art. II des Niederlaſſungsvertrages feſt. Moͤglicher⸗ 
weiſe dürfte alsdann deutſcherſeits der Vertrag gekündigt werden, wo⸗ 
durch der Zwiſchenfall vorläufig erledigt wäre. In amtlichen Kreiſen 
fürchtet man die Folgen der Aufhebung des Vertrages keineswegs. 
Die Schweiz hatte nämlich zuerſt angeſichts der auf Art. II bezüglichen 
Anſprüche Deutſchlands von einer Abänderung des Vertragsverhältniſſes 
geſprochen, indem ſie dieſelbe für wünſchenswerther erachtete als die 
Aufrechterhaltung des Vertrages mit einer weſentlich widerſprechend 
ausgelegten Beſtimmung. Die Schweiz wird auch nicht die Initiative 
zu Verhandlungen über einen neuen Vertrag ergreifen. Durch die 
Kündigung werden die Cantone und Gemeindebehörden die volle 
Handlungsfreiheit gegenüber den Deutſchen gewinnen. Man wird 
ihnen dringend empfehlen, die Deutſchen nicht ungünſtiger als zur 
Zeit der Geltung des Niederlaſſungsvertrages zu behandeln. Man 
hofft übrigens, daß die guten Beziehungen ſich wieder herſtellen laſſen 
werden noch vor Ablauf des event. gekündigten Vertrages. 

Der „Schwäbiſche Mercur“ veröffentlicht einen Privatbrief aus 
Kamerun von Ende Mai, wonach der dortige Gouverneur von 
Soden ernſtlich krank iſt und zur Erholung auf 3 Monate nach 
St. Thome geht. — Von Dr. Zinsgraf fehlt ſeit 7 Monaten jede 
Nachricht. Einige ſeiner Leute, als Sclaven verkauft, wurden in 
Wuri gefunden. 

Vor einiger Zeit ging durch verſchiedene Blätter eine Correſpon⸗ 
denz aus Bukareſt, wonach ſich dort eine Ruſſin, ein angebliches 
Mitglied einer von ruſſiſchen Flüchtlingen in der Schweiz zum Zweck 
eines Mordattentats auf den Zaren angezettelten Verſchwörung, das 
Leben genommen hätte. Dieſe Mittheilung wird, tele graphiſcher Mel⸗ 
dung zufolge, vom Schweizer Bundesrath auf Grund eines Berichts 
des ſchweizeriſchen Generalconſulats in Bukareſt dahin amtlich бе: 


richtigt, daß laut Erklärung des dortigen Generalprocurators die 
Ruſſin an keinem nihiliſtiſchen Complot betheiligt und nicht in der 
Noth und Irrſinn ſeien die Urſachen des 


Schweiz anſäſſig war. 
Selbſtmordes geweſen. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Bremen, 10. Juli. Der Strike nimmt ab. Eine größere An⸗ 
zahl Strikender bedrohte die Wiederarbeitenden und weigert ſich, der 
Aufforderung der Polizeibeamten, auseinanderzugehen, Folge zu leiſten. 
Bei dem Erſcheinen des requirirten Militärs zerſtreuten ſich die 
Strikenden. 

Darmſtadt, 10. Juli. Der Großherzog, die Prinzeſſin Heinrich 
von Preußen mit dem Prinzen Waldemar und die Prinzeſſin Alice 
ſind heute Vormittag, von Mainz kommend, hier eingetroffen. 

Wien, 10. Juli. Ungariſche Delegation. Gegenüber dem Antrage, 
die Armee künftig „Kaiſerlich und Königlich“ anſtatt wie bisher 
„Kaiſerlich Königlich“ zu tituliren, erklärte der ungariſche Miniſter⸗ 
präſident Tisza, daß eine Aenderung des Titels bei anderen Zweigen 
der Verwaltung nicht durch Beſchlüſſe der geſetzgebenden Körperſchaften, 
ſondern durch die Vermittelung der betreffenden Miniſter bewirkt 
worden ſei. Der Antrag wurde hierauf fallen gelaſſen. Der Antrag 
der Oppoſition, die Offtziersprüfungen in Ungarn nur in ungariſcher 
Sprache abzulegen, wurde nach den Erwiderungen durch Mitglieder 
der Majorität ebenfalls zurückgezogen. : 

Paris, 10. Juli. Die Deputirtenkammer nahm den Amneſtie⸗ 
antrag in der Regierungsfaſſung an, wonach die Strikenden in 
Decazevilles von der Amneſtie ausgeſchloſſen werden. 

Waſhington, 10. Juli. Der Bericht des Landwirthſchaftlichen 
Bureaus pro Juni conſtatirt die Beſſerung der Baumwollernte, es 
wird jedoch allgemein geklagt, das Keimen und Wachſen der Pflanzen ſei 
durch die trockene kalte Witterung im Mai und Anfang Juni ver⸗ 
ſpätet. Allgemeiner Durchſchnittsſtand der verſchiedenen Staaten 87 Yıo- 
Der allgemeine Durchſchnittſtand von Mais beträgt 90, Durchſchnitt⸗ 
ſtand von Winterweizen 92, Frühjahrsweizen 83, Gerſte 92, Roggen 
unverändert. , 

Breslau. Waſſerſtand. 


10. Juli. O.⸗P. 4 m 25 cm. M.⸗P. 2 m 87 cm. U.⸗P. — m 64 em. unter 0. 
11. Juli. OB. 4 m 21 cm. M.⸗P. 2 m 86 em. U.-P. — m 66 em. unter 0. 
— — —˙l ?L— — — — 


Handels-Zeitung. 

„Breslauer Handelskammer. 4. Das Colonial waaren-Engros. 
Geschäft war für das Jahr 1888 durchweg ein besseres, als seine letzten 
Vorgänger, da es durch Conjuncturen in verschiedenen Waaren guten 
Nutzen liess. — Corinthen behaupteten im ersten Halbjahr den 
mässig hohen Preisstand von ultimo 1887, bis auch hier die neue Ernte 
die Preise herabsetzte. — Das Geschäft in süssen Mandeln war, so 
lange 1887er Frucht gehandelt wurde, bei gleichmässigen Preisen ein 
ruhiges. Auch die ersten Käufe in 1888er Waare wurden in Bari zu 
mässigen Preisen abgeschlossen. Als jedoch Sieilien mit seinen Offerten, 
die immer später als die von Bari erfolgen, an den Markt kam, und 
die Preisforderungen in Folge der sehr kleinen Ernte daselbst höher 
lauteten, als die von Bari, entwickelte sich eine bedeutende Preis- 


steigerung, die ihren Höhepunkt im November erreichte, am Ende des 


Jahres jedoch wieder etwas ermattete. — Der Bedarf an bitteren 
Mandeln war ein geringer, wie dies der Artikel mit sich bringt. Die 
Preise stiegen conform denjenigen der süssen Mandeln erst im October 
wesentlich. — Das Geschäft in Reis war schon während der ersten Hälfte 
des Jahres 1888 ein lebhafteres als im Jahre vorher, und als die neue Kar- 
toffelernte nicht reichlich ausfiel, besserte sich das Geschäft noch mehr. — 
Nach dem Aufschwunge, welchen Kaffee im December 1887 ge- 
nommen hatte, trat man allgemein voll Vertrauen in das neue Jahr 
ein; die bestehenden Preise waren zwar nicht niedrige zu тера 
schienen jedoch im Hinblick auf die schwache Versorgung des In- 


Zeitun 


Expedition: 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Herrenſtraße Nr. MW. Außerdem übernehmen alle Poſt - 


agen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 11. Juli 1889. 


landes und auf die geringfügigen Zufuhren, welche in Folge der Miss- 
ernten in Brasilien und Java für die nächsten 6 Monate zu erwarten 
waren, vollkommen gerechtfertigt. Jedoch schon in den ersten Tagen 
des Januar wurde dieses Vertranen gänzlich vernichtet durch Nach- 
richten erster Brasilhäuser, welche den Ertrag der 1888/89er Ernte auf 
7½—8½½ Millionen Ballen schätzten. Grosse Posten wurden darauthin 
an den Terminmärkten für spätere Lieferung in blanco verkauft und 
Preise fielen panikartig im Laufe des Monats um circa 95 pCt. Als 
Anfang Februar Berichte über grosse, die wachsende Ernte bedrohende 
Dürre aus Santos eintrafen, wurde die Tendenz an allen Hauptmärkten 
eine feste, jedoch nur kurze Zeit, denn we Tage später meldete 
man aus Brasilien eingetretene Regengüsse und bestätigte gleichzeitig 
die früheren hohen Ernteschätzungen. Diese Nachrichten verursachten 
an den Terminmärkten eine wahre Panik, eine grosse Anzahl von 
Hausse - Engagements mussten wegen eingetretener oder drohender 
Insolvenz liquidirt werden und Preise fielen unaufhaltsam bis Mitte 
März, zu welcher Zeit sie den niedrigsten Standpunkt des ganzen 
Jahres erreichten, Von Beginn des Jahres bis Mitte März waren die 
Notirungen für good average Santos in Hamburg von 83 Pf. auf 
53 Pf., in Havre von 101 Francs auf 65 Francs und für gut ord. Java 
in Holland von 51 Cents auf 34 Cents gewichen. Der Werth des Ar- 
tikels war auf einen Stand gesunken, welcher mit der statistischen Lage 
desselben nicht im Einklang stand; Preise waren auf den europäischen 
Hauptmärkten niedriger, als an den brasilianischen Bezugsplätzen, und 
dies veranlasste die Käufer in den Vereinigten Staaten, ihren Bedarf 
statt in Brasilien, in Europa einzudecken. Кш Umstand, sowie die 
Beendigung der Zwangsliquidationen, stellten allmälig das erschütterte 
Vertrauen wieder her, und die Consumenten, die sich während der 
Baissepemode nur auf das Spärlichste versorgt hatten, fingen wieder 
an, kräftig zu kaufen, so dass bei lebhaftem Abzuge Hamburg bis 
Mitte April eine Steigerung von 10—19 Pf. pro Pfd. zu verzeichnen 
hatte. Unter mannigfachen Schwankungen an den Terminmärkten, ver- 
anlasst durch widerspruchsvolle Ernteberichte aus Brasilien, war das 
Geschäft bis Mitte August ohne grössere Ausdehnung. In der zweiten 
Hälfte August stellte sich heraus, dass die disponiblen Kaffeevorräthe 
in Hamburg, іпе], des schwimmenden Quantums, bei Weitem nicht 
ausreichten, um die kolossalen Blanco - Engagements zu decken, 
welche im Hinblick auf die bevorstehende grosse Ernte und in Er- 
wartung reichlicher und frühzeitiger Zufahren geschlossen waren; es 
bildete sich in Hamburg ein Hausse - Consortium, welches die Preise 
Anfang September bis auf 250 Pf. für das Pfund Kaffee hinauftrieb, 
Dieses Manöver hatte zur Folge, dass von allen Seiten so bedeutende 
Quantitäten Kaffee nach Hamburg gesandt wurden, dass der beab- 
sichtigte Corner als юн betrachtet werden konnte, und die 
Notiz für Kaffee am 25. September, dem letzten Andienungstage für 
Septembercontracte auf 671, Pf. herabgesetzt wurde. Anfang October 
befestigte sich jedoch die Stimmung wieder, als Depeschen von 
Brasilien meldeten, dass in Folge der daselbst erfolgten Sklaven- 
Emancipation Mangel an Arbeitskräften einzutreten drohe und that- 
sächlich die Tageszufuhren nur mässige blieben. Da diese Nachricht 
von zuverlässigen Brasilhäusern bestätigt und gleichzeitig von diesen 
berichtet wurde, dass starke Regengüsse die kommende Ernte be- 
einträchtigten, bemächtigte sich die Speculation aufs Neue des Artikels 
und Preise stiegen bis Anfang December auf 90 Pf. Dieser hohe 
Werthstand ermuthigte die Blancoverkäufer zu grösseren Abgaben, die 
Stimmung wurde matter und die Preise gaben im Laufe des Monats 
10—19 Pf. nach. — Thee. Die ersten Zufuhren der neuen chinesischen 
Theeernte gelangten Ende Juni von Shanghai und Hankow nach 
London, die von Foochow drei Wochen später und fanden einen guten 
Markt für alle feineren Qualitäten, wovon im Allgemeinen nicht viel 
gepflückt und ausgeführt wurde. Im Uebrigen blieben Preise schwach 
und was den Ausfall der Ernte anbetrifft, so war derselbe im Ganzen 
nicht zufriedenstellend. Die Souchongs erwiesen sich schlechter als 
im Vorjahre; von Congos waren nur die Ningchows mit einiger Sorg- 
falt gearbeitet und Peccos, nicht schön von Ansehen; zeigten viel ge. 
brochenes Blatt, (Schluss folgt.) 


zweimal, an den übrigen 


Marktberichte. 


# Breslau, 11. Juli, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 
Markte war ruhig und Preise bei schwachem Angebot ohne Aenderung. 

Weizen unverändert, per 100 Kilogr. schles. weisser 16,00—17,10 bis 
RT gelber 16,00--17,00- 17,60 Mk., feinste Sorte über Notiz 

ezahlt. 

Roggen ruhig, per 100 Kilogramm 14,00—14,40—14,60 Mar k 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste fest, per 100 Kigr. 1300—1400, weisse 15,00 bis 
16,00 Mark. А 

Hafer höher, рег 100 Kler. 15,70—15,40—15,00 Mark. 

Mais schr fest, per 100 Kilogr. 12.00 12,20 12.50 Mk. 

Erbsen per 100 Kilogramm 12,00—12,50—13,00 M., Victoria 
14.00—15,00—16.50 Mark 

Bohnen matt, per 100 Kilogr 18,00—18,50—19,00 Mark. 

Lupinen рег 100 Kilogramm gelbe 6,00—7.00—8,00—9,00 bis 
10,75 Mark, blaue 7,00—8,00—9,00 Mark, Saatlupinen 10,75 Mark. 

Wicken schwacher Umsatz, рег 100 Klgr. 13,50—14,50—15,50 Mark. 

Oelsaaten steigend. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Winterraps 28 50 27 — 25 50 
Winterrübsen 28 — 26 50 25 — 

Rapskuchen fest, per 100 Kilogramm schles. 15—15½ Mk., 
September-October 14½ 15 M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen in fester Stimmung, per 100 Kigr. schles. 16,50 bis 
17,00 Mk., fremder `14,50—15 Mark. 

Palmkernkuchen gefragt, per 100 Kilogramm 12,75 bis 13,25, 
September-October 12,50—13 M. 

Mehl höher, per 100 Kilogramm inel. Sack Brutto Weizen fein 
25,25—25,75 Mk. Hausbacken 22,95—22,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,00—10,40 M., Weizenkleie 8,30—8,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,00—3,50 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00—36,00 Mark. 


Hamburg, 10. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juli 21½ Br., 21¼½ Gd., per Juli-August 21 ½ Br., 
a аг per August-September 221/, Br., 22 Gd., per September-October 


r., 29%, Gd., per October-November 23 Br., 22 Gd., er Кае 
December 23 Br., 22%, Gd., per December-Januar 23 Br., 22%, ба. — 
Tendenz: Still. 


Produeten-Bericht.] Weizen loco fest 

Termine besser. Gek. А — Корреп 1осо Ку Termine besser 
Gek. 300 dr Hafer loco fester, er Dee 5 be · 
hauptet. Gek. 1500 Sack. — Rüböl besser. — est 
Weizen око 177—192 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
weisser märkischer 186 М. ab Bahn bez., Juli 187 M. bez., Juli-August 
186%, Mark bez., September-October 186%,—187 Mark bez., October- 
November 187—187, М, bez., November-December 187—187½ M. bez. 
— Roggen loco 142—152 Mark = 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
inländischer mit Geruch 142 M. ab Bahn bez., Juli und Juli-August 150½ 
bis 150% М. bez., Septbr.-October 153%/,—154—1533/, M. bez., October- 
Novbr. 1645, —155—154%/, М. bez., Nov.-Decbr. 1550 —156—155% М. 
bez. — Mais loco 115—118 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli 114½ M. bez., September-October 117 Mark bez. — Gerste loco 
196—190 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 
146—167 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef., mittel und guter 
preussischer 152—155 M., mittel u. guter schles. 159—156 M., pommerscher, 
uckermärkischer u. mecklenburgischer 153--157 Mark, fein preussischer, 


Berlin, 10. Juli. 


schlesischer und pommerscher 158—162 Mark ab Bahn bez., russischer 
149—155 Mark frei Wagen bez., Juli 148¾ Mark bez., Juli-Aug. 146 ½ 
Mark bez., September-October 1441/,—1433/,—144 Mark bez., баш 
November u. November-December 143—1431/,—143 М. bez. — Erbsen, 
Kochwaare 160—195 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 142—157 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
25,25 — 23,50 M., Nr. 0: 22,00 bis 20,50 M., Roggenmehl Мг. 0: 22,50 
bis 21,50 M., Nr. 0 und 1: 21,25 bis 19,50 M., Juli und Juli-August 
21.25 M. bez., September-Öctober 21,60 —.21.55 M. bez. — Rüböl loco 
ohne Fass 58,8 M. bez., Juli 59,5 M. bez., Septersber-October 58,7—58,6 
bis 58,8 M. bez., October-November 58,8—59 M. bez., November-Deebr. 
59—59,2 M. bez., April-Mai 59,2—59,4 M. bez. 

Petroleum loco 23,7 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
55 — 549 M. bez., Juli und Juli-August 53,4 M. bez., August- September 
53,8 M. bez., September-October 53,9 M. bez., unversteuert mit 70 M. 
Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 35,3 M. bez., Juli und Juli-August 


Frankfurt a. M., 10. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 442. Pariser Wechsel 
1, 183. Wiener Wechsel 171. 40. Reichsanleihe 108, 10. Oesterr. 
Silberrente 72, 70. Oest. Papierrente 71, 90. 50% Papierrente 85, 40. 
4% Goldrente 94, 20. 1860er Loose 123. 20. Ungar. 4% Goldrente 85, 80. 
Italiener 95, 80. 1880er Russen 89, 50. П. Orient-Anl. 63, 50. III. Orient- 
Anleihe 63. 40. 4% Spanier 74. 40. Unific. Egypter 90. 40. Сопу. 
Türken 16.30. 3% Portug. Staatsanleihe 66. 60. 50% serb. Rente 84, 30. 
Serb. Tabaksrente 84, 10. 5% amort. Rumänen 96, 40. 60% conv. Mexikan. 
Anl. 94, —. Böhm. Westbahn —. Böhm. Nordbahn 1861/,. Central 
Pacific 114,50. Franzosen 1921/,. Galizier 1655/3. Gotthardbahn 155, 40. 
Hess. Ludwigsbahn 124. 80. Lombarden 104% Lübeck-Büchener 189, 60. 
Nordwestbahn 159%. Creditactien 258¾. Darmstädter Bank 162, —. 
Mitteld. Creditbank 109, 10. Reichsbank 134, —. Disconto-Commandit 
227, 20. Dresdener Bank 147, 80. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff’sche Guano-Werke) 137, 80. 4% griechische Monopol-Anleihe 


79, 40. 4½% Portugiesen 99, 60. Siemens Glasindustrie 158, 60. 


Petersburg, 10. Juli, Nachm. Wechsel anf London 3 Mt. 98, 0% 
russ. II. Orientanleibe 981/5, do. Ш. Orientanleihe 98%,, do. Anleihe 
von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 242, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 670, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 5311/5, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 149, Grosse russ. 
Eisenbahn 949. Kurs-Kiew-Actien 320. 

Liverpool, 10. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Ruhig. Tagesimport 5000 B. 

а 10. Juli, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10 B., davon für Speculation und Export 2000 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: August- 
September 6 Käuferpreis, Septbr.-October 5*/,, do., October-Novür. 
59/6 do., Novbr.-Decbr. 5% do., Deebr.-Januar 5% d. Verküuferpreis. 

Wien, 10. Juli, Nachm. [Getreide markt.] Weizen per Herbst 
8, 31 Gd., 8, 36 Br., per Frühjahr 8, 79 Gd., 8, 84 Br. Roggen per Herbst 
6, 83 64. 6, 88 Br. Mais per Juli 5, 25 Gd., 5, 30 Br. per Septbr.- 
October 5, 42 Gd., 5, 47 Br. Hafer per Herbst 6, 15 Gd., 6, 20 Br., per 


33,8—34 M. bez.. August-September 34,3—34,6—34,5 Mark bez., Septbr.- | Internat. Elektrieitäts-Actien —. Fest. Frühjahr —. 
October 34,2 — 34,4 —34,3 Mark bez., October-November und November - Privatdiscont 123/40/0. Pest, 10. Juli. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
December 33,3—33,9 М. bez, Nach Schluss der Börse: Creditactien 2589, Franzosen 192/ |ruhig, per Herbst 8, 05 Gd., 8, 07 Br. Hafer к Herbst 5, 80 Gd. 
Kartofielmehl loco 21,00 M. Galizier — Lombarden 104. Egypter 90. 40. Disc.-Commandit |5, 82 Br. Mais Juli-August 4, 75 Gd, 4, 7 Вг. рег Mai-Juni 1 | 
Kartoffelstärke, trockene, loco 20,00 М. — 227, —. Gotthardbahn —. 40% ungar. Goldrente — Spanier —, —. 5, 20 Gd., 5, 22 Br. Kohlraps per August. Septbr. 161/.. Wetter: Schön, 
Die ulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 187 M. Hamburg, 10. Juli. Nachmittag. [Schluss- Course,] Preuss. London. 10. Juli. An der Küste 2 Weizenladungen angeboten. 
рег 1000 Kilo, für Roggen auf 148%, М. рег} 1000 Kilo, für Roggen- | 4% Consols 107,20. Silberrente 73, —. Oesterr. Goldrente 94, 50. Ungar. — Wetter: Regen. 2 
mehl auf 21,25 M. per 100 Kilo. 4% Goldrente 85, 80. 1860er Loose 123, —. Italienische Rente 95, 90. London, 10. Juli. Chili-Kupfer 41, per 3 Monat 401/,. 
Creditactien 259,95. Franzosen 481, —. Lombarden 261, 50. 1877er Russen Leith, i0.Jali [Getreidemarkt.] Weizen 1 ch. theqrer. andere 
Börsen- und Handels-Depescehen. —. 1880er Russen 87, 60. 1883er Russen 109, —. 1884er Russen 97, 10. | Artikel fest. ү 


Paris, 10. Juli. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 59. 50. 50% priv. türk. Obligationen —, —. 
Banaue ottomane 504, —. Banque de Paris 716, 25. Banane d’escompte 
503, 75. Credit foneier 1252, 50. Credit mobilier 397, 50. Panama- 
Kanal-Actien 56,25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 48,—. Rio Tinto 
271. 80. Suezkanal-Actien 2255, — Wechsel auf deutsche Plätze 
12976. Wechsel auf London kurz 25, 15. 3%, Rente 83, 40. 40% 
unifie. Egypter 448, 43. 4% Spanier äussere Anleihe 73. Meridional- 
Actien 713, 75. Cheques auf London 25, 161/,. Behauptet. 

Comptoir d’eseompte 100, —. 4% Russen de 1889 50. 


Frankfurt a. M., 10. Juli. Abends, [Effecten-Soctetät.] 
Franzosen 192. Lombarden 104½. 
4% Ungarische Golärente 85. 90. 
isconto-Commandit 297, 70. 

Ung. Creditbank 271, 50. 


hluss.) Credit-Actien 9591/,. 

izier 165. Egypter 90, 30. 
1880er Russen —, —. Gotthardbahn 155. 70. 
Laurahütte —, —. Dresdener Bank 148, —. 
Marienburger 69. Fest. 


U. Orient- Anleihe 61, 60. III. Orient- Anleihe 61, 20. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —,—. Deutsche Bank 168, 50. Disc.-Commandit 
227, 50. Н. Commerz-Bank 135, —. Nationalbank für Deutschl. —, —. 
Nordd. Bank 172, 20. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
190, —. Marienb.-Mlawka 69, —. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, —. Ostpr. 
Südbahn 104, 70. Unterelbische Pr.-A. —. Lanrahütte 131, 75. Могай. 
Jute-Spinnerei 150, —. А.-С. Guano-Werke 137, 60. Privatdiscont 10% 
Hamb. Packetf.-Actien 152, —. Dyn.-Trust-Actien 114, 25. Fest. 
Amsterdam. 10. Juli, 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 70¼, do. Februar- August 


7, 20. Кай. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 10. Rohes 
Petroleum 7, 30. Pipe line Certifieats August 92, Pipe line opening —. 
Mehl 3, 30. Rother Winterweizen loco 89. Weizen рег Juli 88, 
per August 865; per Decbr. 887/.. Mais (old mixed) 435/5. Zucker (Fair 
reſining muscovados) 7½. Kaffee Rio 17, —. Schmalz loco 6, 70, 
Rothe 4 Brothers 7. 05. Kupfer nom. Getreidefracht 3. к 


Amsterdam, 10. Juli. Nachm. Bancazinn 54. 

Antwerpen. 10. Juli. Nuchm. 4 Uhr 10 Mir. [Petroleum- 
markt.] (Schlussvericht.) Rafünirtes Type weiss, loco 179, bez. u. Br., 
per Juli 17%, Br., per August 171/5 Br., per Septbr.-Dechbr. 181, bez. 
u. Br. — Steigend. 

Hamburg, 10. Juli. Nachm. Petrolenm behauptet Standard 
white loco 7. 20 Br., 7, 10 Gd., per August-Decbr. 7, 30 Br., 7, 20 ба, 
— Wetter: Bewölkt. 

Bremen, 10. Juli. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 7, 05 Br. : 


London, 10. Juli. [Schluss- Сопгве.] (Nachtrag.) 4ргосепі. | verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 711, do. April- ; гир түү 
Spanier 78. 80% peivil. Egypter 108%. 4% unit. Kgypter 80. October verzl. —. Оейеп. Goldrente —,— 450 ungar. Goldrente Meteorologische ra 8 königl. Universitäts 
% garant Egypter 10245. Convertirte Mexikaner —. 60% consol. 84½ 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 119314. esiau. 
` Mexikaner 945. Ottomanbank 101/4. Suezactien 89%,. Canada Pacific] do. I. Orient-Anleihe —, do. П. Orient-Anleihe 597. Сопу. Türken Juli 10,, 11. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 
"56%. Englische 23/,%%, Consols 989. Silber —. "Platzdiscont 197,0. | 16/4. 57½% holländ. Anleihe 1091. 59, garant. Transvaal-Eisen- | nwärme (G)) + 3909 + 26°.0 — 2508 
< 4% 9% egypt. Tributanlehen 91. De Beers Actien neue 15%. jo] bahn- Obligationen 1051/6. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 123. Luftdruck bei0° (mm) 7478 747.8 148.6 
Tinto 10%,. Rubinen-Aetien ½% Agio. 4% consol. Russen 1889 Marknoten 58. 95. Russische Zolleoupons 191½. Hamburger Wechsel Dunstdruck (mm) 6,2 12.1 12.0 
К (I. Serie) 89. м. е —. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —. —, Dunstsättigung (pCt) . 17 48 49 
=: London, 10. Juli, Nachmittag 5 Uhr 50 Minuten. Preussische Newyork. 10. Juli. Abends 6 Uhr. [Schluss - Course. ]] Wind (O-) SW. 1. NO. 1, 8. 1. 
> 56 Consols 104. Engl. 2%, % Consols 985. Convertirte Türken 1613. | Wechsel aut Berlin 95½. Wechsel aut London 4,86. Cable wansiers | Wetter ЕТТ 7 zieml. heiter. heiter. heiter, 
[2 ›. 1873er Russen —, —. 40, consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 86. 4, 88 /. Wechsel auf Paris 5, 18½. 4% fund. Anleihe 1877 1281/,. | Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) .....- ‚к 
> ш Italiener 93%. 4) ungar. Goldrente 8413. 4% unific. Egypter 89. | Erie-Bahn 26½. Newyork-Centralb. 105%. Chicago-North-Western-B Wärme der Oder as жыр ee Къ сй + #43. 
2 Ottomanbank 10. Silber 423g: _ 6% consol. mexican. Anleihe м 107%. Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11!/,. Baum- Gestern höchste Temperatur im Schatten -+ 339.0. 
6 London, 10. Juli. In die Bank flossen heute 16 000 Pfd. Sterl. | wolle іп New-Orleans 1015/6. Raff. Petroleum 70° Abel Test іп Newyorx —— —— 


—— —— — — — 
"їз ө їй, |Enders Garten. 

Heut Donnerstag von 7 Uhr ab: 
DE Gemengte Speiſe. BU 


J. Glemnitz, Enderſtraße 10. 


Hente: [673] 


Doppel- Concert. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 10. Juli 1889. 


9; Gold. Silber und Banknoten Zins- Go ur: Zins- Cours iv. Div. | Zins- Cours 
2 re СС r vorm от vom f _ тет) e vom | _ W 108 Term! vom‘. 1 vom 10. | 
Та vom 9. | vom 10. zum ae 1. |5 ї in а Е 81.75 ur en р: EHE 10 1 РА 1104,60 В 104,20 Ө - — + 2 г ; 
- — { Kuss.-Poln. Scha + 1. 1 Є „090.454 — — = = 26,80 
— сс C 16,22 @ | 16,26 02 Senn g. F En сазо „ | 8020 5. ö 13 Чао В роо 0 2. 15250 В 5 В 
lei. дуй — – —— chwed. Hypoth.-Pidb. 18791413) 0, 104,5 b 15440 ы dto. HI. 4 ½ % 104.20 o [10420 2.25 
— ез лид. 666 2 2 12044 ов бег. amort Rente э 1% % 85.80 bad | 83560 bag ахо. Em. von 1819..[4 №, 1р 108.80 b [103,75 ba 159,15 @ 
Oesterr. Silb.-Cou (einiosb. Berlin]) Ede Пар Чо. Eisenb.- Hyp.-Oblig. s {11 ½ | 85,50 9 | 85,40 da [весһте-Одег-Оѓег-Ваһп....|4") | ½ 1104,60 В 10450 @ 126.50 
Noten 100 Ра з 18 200.45 Türkische Anleihe von 186501 1% | 16.20 ba 16.25 06 dto. dto. Serie 11.14 |! ө — — 133,90 В 
Russ. Noten 100 k k [дот 45 о йо. Adm.-Anl. v. 158815 |45 ½1 82.40 029 82,00 59,50 um 
Russ. Zollcoupbon s. ‚324,90 bs [324,70 bs Чо.  "Zoil-Oulig...... 5 7270 m 78,00 В Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, 111,25 9 
2 Deutsche Fon be. Dann fl 2480 БЕ В 86,10 — Sonn e 855 н юр в. оло 28 18200 Ө 
Я 2 98,49 90.40 парта 8 

з Ins- Sure . Рарїетгеше........ 5 % % 81,40 ок f 81,60 be ч 1 % | 91.90 b 20 В esellschaften, _ 

44 Т ee СЕ тз! 81,40 50 Duran n | un u азо 18530 8 (Be: den das Geschäftsjahr nicht mit dem зї. Decemtier 
9 Deutsche Reichs-Anleihe ..14 | 1% !/0/108,30 be B 108.40 v2 Bad. Präm.-Anleihe von 18674 | Ча уе [244,50 bs [245.0 ba Elisabeth-Westbahn frei... : Ма Ihe 102.10 - 10230 @ schliessenden Gesel — — ee die Dividenden 
Е йо. ёо. dio. % увс0.10256 100356 фрајег. Prämien-Anieihe....]6 | Me 147.00 B_ ито ьа JGaliz. Carl-Ludwigsbahn. М1 | 403 нф ч Börsenainsen 4 0%. Ausnai П speeiell o 
> Preuss. Оопзо!в............ 4, | увс,10т7.0 2 107.10 Ө Barletta 100 Ire Loose. ] — | 45.75 В 8 В чак ле» = Е. u на IB В 60.25 6 Allg. Elektr.. 1250 E a hr ger 
2 ooo 3½ Yu 0 105.60 0B 105.70 " М 8 Р І. ТУ.Ѕег. пр — sn „Elektr. (Edis — = 
Ж Фо. вшзаш-дшїейше 77а 11 20 Thir. Loose.|— | — Hmm В Тш ШӨ Äxuiser Ferdin.-Noräbann..)6 |! B j1s00 B АП Häuserban ..| © | 0 ıh [10700 548 
К». dto. Stants-Schuldsch, .. 3½ Ш 101.04 @ 101.00 26 Boln-Mihdeirer Prüm. А, # 8 375 1% 0 142.0 bz 14995 8 Kasehau-Oderverg.........: 11 Ц: | 86.60 b 8675 8 Archimedes ‚10 - М: 135,20 ыб 
- Berliner Stadt-Obligation..|4 | увећ. 10260 6 102,60 @ > — “йун Є | 8. ы 27. йо. Goid-Prioritäten. ih Ца 1101,60 B 101,75 б Вегі. grosse Pferdeb. 1213 1. eee o 
& 9 2 5% | — ser ойк 8 sel 44 Sie сла - Benin e 10. 4 80.70 еъ@ | 80,83 es I Berl. Bockbrauerei.| 5 | — Цо 1114,90 on 
= Breslauer Stadt-Anleine 4 1 010240 @ 102,30 Ө ea e ee 59, Lemb.-Czernow. 10% Steuerl& | 45 U 71,00 В 70,90 В Вегі. Charl. Bau 0 |1 1 [15006.60 

Posensche neue Pfandbr. |4 | 14 4% 10% ог 101% 6 800. Grunger-Pram-Pfdb.istp nie ie B 400 8 de, ато. еен арр 77,50 B | 71,60 en J[Bismarckhütte...... 10 — 4. 196.00 026 
Фо. о. (хо. 1 % оао ыв оло мВ п, ва 20 ао ЫН 4 . а 59 Ansährischte r. 4% % | 6000 е te ВАДА вад 
2 Schles. landsch. Pfdb. Lit. A. 31 № Мо 1101,90 baG 101.80 ba Kurhessische 40 Thlr.-Loosel — | — |53000 ba 332.50 @ est.-Franz. Staatsbahn alteſs 1 30 еоа@ | 84.50 bs Bresl. Act-Br. сопу.) 0 | — до Ы а 
1 Posensche Rentenbriefe ... 11 уз 105.90 @ 105,60 b Lübecker 50 Thir.-Loose 3½ J 241.25 от 14125 В ато. ато. 187. 3 * ке, — $ nie 67 ° & = 
„ Schlesische ахо. 5 „ 0105.70 ds 105,80 от Mailänder 10 Lire-1oose...|— | 10,0 b | :9.20 оя wo С ‚| u 19710 s | 0250 В dto. Wagenbau-@| 5 | 9 \ 850 bad 
. Сезсен 30 e е6 12 556 |Meining:Prämien-Pfandbr.|s, | Ya 81 | em Oe, E. K Eibethaib... 16 117 21 6 3136 6 Donnersmarekhiltte.| 0 | З 220 be 
? Hamburger Rente von а в 2 dto. 7 Fl.-Loose — — {1 27.9 ; 55 = уд RER: D In. St.-P. з | 1 91.00 bad 
анар еюн но 19100 в ошо. (уйй von н оа рон Шоо Kamp... Ч аюв, аты. | de орунда (и ези 
к, Deutsche Hypotheken-Certifica‘ to. ове von 1860. % | % 128, : ао. фо. Oblig. 11 1}; 102.30 e |102.90 ож Erdmannsd.Spinner) 0 |6 ло 105.75 @ 
04 б. Grunder.-Bank III. гъ. 1108 ½ Чу ½ |10220 9 103.20 6 dio. фо: теор. 2B66.. | - . [20620 2 1 2 dto. dito. (Gold) 1 11 98,90 о. | 9855 028. Fagonschm 5% 8t. Pr.“ 0 |5 | 1 |18175 oz 
* dio. dto. У. % 1½ 17 | 98,90 6 99.20 ba Oldenburger 40 Thlr,-Loogelß | эн. 13696 Ы { be Ungar. Nordostbahn ....... 14180) 85,10 cba | 85,50 b JFraust. Zuckerfabr. | 14 | — | 1 19050 
Deutsche Grundschuldbank|4 | vsch.|103,00 026 [105,09 bag |Ргецвв. St--Pr.-Anl. von 1855 ½ ls 170. = 1025 їо. dto,  Gold-Pr.[s |1: ½ |10150 В 101,50 В Friedrichsh. Act.-Br.| 55 | — | ½ | — — 
к dto. іо. 3½ vsch. 99.60 bz | 99,60 vu@ JRaRb-Gratzer .............. 2 44% 1107.56 17700 ebzB 4 dto. Ostbahn 1. Em. ... 1 ½% 85,70 6 | 80570 еме Giesel. Cementfabr. | 101/12 | 1, |14900 bB 
л Deutsche Hypothek. IV.-VIl5 vsch. 111,78 6 [11175 8 Russ. Ргаш.-Апі. von 1864 .[5 | 1; 12 [177,00 oz 50 6 dio. 11. Staats-Obligat...|5 | 1: ½ 1100,50 ebaB 1000 0:29 9 Görlitz, Кізепр.-Вей. 843) — | 1, [174.00 bag 
x ато. ато. 4 |11; 102.75 16 [10260 Ө йо. йш. von 1866.15 7% ½% 157% & [157,50 Brest-GrajeWO ............. 5 % ½ | 94,90 о 94,80 6 Gruson-Werk ....... 12 |— | 1р 125850 686 
3 dio. dto. 4 % 0102.75 o 102.60 @ Schwedische 10 Thlr. Loose.) — | — 81,00 on фич „d Charkow-Aο 5 1% % 100.10 8 100,0 @ 11 * 4 |9 168.50 ез» 
„ Нашр. uypethek-Pfandbr. 4 |1 ½ [10350 0:6 103.50 0 [Türkische 400 Fres.-Loose .\ir.| — | 72.00 009 | 72 B dto. іо. 100 Lstrl.... у: % 1102,10 @ 102,20 ba inowrazl, Steins. 0 10 1 е 
r dto. dto. „Фо. 37% Че |100,00 b [100,90 b Ungarische Loose —1 — 1234,90 ы 255,00 iwangorod-Dombrowo ..... 1/6] 2); Air | 95,90 b 96,00 026 Kramsta Schles. L.] 6] — о 189.00 9 
Е Н. Henckel’sche rz. & 105. 4½% 1/4 1451102,0 b 105,00 G Eisenbahm-8tamm-Prioritüten. Kursk-Kiew gar. 24 а Ча | 90,40 d 90,20 Lauchhammer сопу 7 | — 7 — У 
Br + ахо, (Wolisberg;) rz ir t а 00000 be о5о Ө — я Moskau-Jarosiaw . 9 — — Lauranütte Feine 
> Meininger Hypoth.-Pidbr...|& | 1, 2 1103.50 26 [10350 Ө En Div.| Zins- Cours ато. Rjäsan ... а [Чез | 99.60 В 99,50 29 {Хотай. Lloyd ...... К ae 

ДЕ Мга. Grunder.-Hyp.-Pfdbr..|4 | 1, 2; 10300 8 103. u@ 1 1887. 1888.“ Term vom 9. | vom 10. dio. Smolensk J % l 98.80 8 | 99,00 02 Oberschl. Cham.-F. | — = 10 eye = 
уз. Pomm. * рар, L r. 120% | Ц, у. 100.50 ов 99,90 bs Вгезјац-ҮУагасһац. 1 1,40 | 244 ir | 60400 @ 69,00 рх ОДЕ Т РОУ 4 % n 85,00 eb |-8550 6 Фо. .Eisb.-Bed.| 0 | 605 | 1 102440 02 
2; dto. to, II. u. IV. r. 110% |, 35 | 98,25 ов 97.00 bz Dortm.-Enschede ...| 404 | 41}; 1 120,10 bz. 120% В Warschau-Teresvol . . . . . 5 % ½70 99,75 d 100.00 020 dto. Eisen-Ind.| 10 |12 | 1, [198.00 bzB 5 

Е: dto. йо II. rz. 11041} ½ ½ | 94,50 bK 91.90 ba Marienb.-Mlawka. 5 | 5 | Ш; 17,0 be 117.25 Ө Awarsch,-Wien II. steuerpfl.5 | 1; ½ [10140 @ 101.50 ba dto. Portl.-Cem.] — 10 4, 184% 028 [132,50 oz 
3 dto. dto. 1. 4 |}; | 94,00 br 95.00 026 [Оғтрг, Südbahn б | 6 | 119% b 119,70 В dta- 0. III. Фо. 11 % [101,40 8 10150 br Oppelner Cement. 2½ 6 | 11 |12240 bB [121,90 b 
Br W к Їз 1.11. г2.1105 |1 КЧ 112.90 @ 112.90 9 Saalbahnn 5 5 1 746.00 26 116.50 м6 йс. dto. IV. dto. і 1; |10149 @ 101,50 28 Posener Sprit- A.-G.] 913) — ei Е 

Е ао. ато. III 1882 5 sch. [107.30 ba [107.40 @ Weimar-Gera ....... 3 {з ji 98, ba | 98,50 ы бю, фо. V. ахо. 1 ½% 110140 Ө 101,50 “В Redenhütte St.-Pr. 7 | — а 184.5 ba 184.00 4 

Bi. dto. dto. V. 1886 5 | увер. [107.30 bad |10740 @ Inländische Ei bahn Sta лен dio. dto. VI. dto. 11 ( — мей. Schering... BESTE за |18 ето ng — 2 9 
5 F „ 5 IE ДЫ ТОТ ммте | А 12% 1 1 а die BG [УПайкдїкаё.......-..--- кй угез % e Вар 17 Тан зр neh ue (11050 б 

Е. to. р * 4 | увећ. 103,00 102. 1 Mas: ‚* в 1 т KkKasis ene 19е 121 71.75 00 | 7200 6 — У. z у 
. Pr. Ceutralb-Or-Pfdb.rz.1105, i 111,00 3 пое Tasman 1% a 1 ee — n йо коены 12% Т? e Lee 
2 to. dto. та. 110041 7 111 111,00 uind. * У 1 | 4550 бапан ori ГА 41 \ Ш ч н 7 

Р 4. dito. А * rn н =: B 10150 vB Frankf. Güter-Eisnb.| 64, | 40а | 2 109,20 ов [109,20 b Südiralien. (Meridionaus).. }3 1 10 и 2 ker 2 dro. t p бүз > 1 —.— — но е 
БА йо. dto. 34½ Ча ід 1101.00 0269 [10190 % fLudwgsh-Bebch....|9 | 978 $ 1, 111330 009 118760 ba Жы. nc. 18 в 11 1358.00 r —— 
m; Pr.iiypoth.-Actien-Br. 12. 1204 % 1]; 15; 117 10 bz 118.10 м9 Läübeck-Buchen 714 | 14а 1% 1 92,25 be | 92,30 ba chene, Sc a Ы 123 2 | 10 8800 526 с — 

Я dtd. до. VI. rz. 110% |41; 1110606 11150 6 Mainz-Ludwigshaf. 416 | U, ыа] — — — r „| 6 тере - Ма 
ER dito. йо. div. 4 |vsch.110s00 20 100 026 [Marienb-Miawka ...|ı |3 Ч. 0114.0 8 114.50 6 8 — Р 110 140 44.80 
N йо Шо. dir. || vsch.| #980 06 | 99.80 „ Meckl. Friedr. Fr. . 5,80] 614 5 %\зоә3о Vw [10530 S von Act-Bierbr... = | % [116 9. ee de 
р? Pr. Нур - Vers.-Act-G.-Certf.|4 | ц; ½ |10340 6 103.40 @ Nüschl.-Mrk. St.-Aect.| 4 4 7 Bu с Sourh-Missou! 1112 — — — — 1 — r 
Be dto. о. dto. 313! esch. 100% b 119000 © Nıederwald-Bahn ...| 345 2½ | i | 7680 26 | 76,50 56. асу рде of Cali. дп % & 114 4% 009 Schl Feuerv.-G. 20%) 31%] 31½ Yı — — 

Ф Schles. Воа.. Cr. Piandbr.|5 | vsch. 10.50 @ 104,90 oz Ostpr. Südbahn 0 Ші [102,00 & 104,50 020 St. Louis Arkansas u. Техаві6 1 4% 75.60 75.50 br А 
Е. йо. dio. 4 1100 ½ wech. B |250 Ф JWeimar-dera . бе кесу эв 12615 B Tg: Louis u. St. Етапсівео..]6 1 12610 чиш e 
5 = ne a ee een Ausländische Eiscnbahn-Stanım-Action, 3 1 11 f ee a e 118 еа йе 

Е Р е о. Вб: Wenn en n ie 01126 B [и оо iele-Winexler 40% 100 f % 02900. fies Ө 
к”. Ausländi ТҮП! Dux-Bodenbach .. 7½ | tie | I |—— 209.25 b ахо. ахо. IL. Mortg..)6 « Чо112.60 Е Io. f ы 
ў Argentin. Goldanl, ........ е 75 э 79 в 85,60 br байт, Carl-Luaw.-B.| 4 4 Yı 185.80 ba 32,40 от St. Paul Minneapo: u. Manit. h 1} ½ 1 99,50 В 99,10 da echsel und Bankdiscont, 

Я Buenos Ay res 5 11 | 97.50 bs 910 6 Gotthardbann 5 Ца 254,25 b 155,20 eb Bank-Actien. 2 Cours 

3 Bukarester Anl. von 1888, % 1% 1 96,80 os 96.90 G Jura-Bern-Luzern 8% | 4 зр — fuss.| vom 9, vom 19; 

Chinesische zo Stgats-Anl. 5½ ці 229 112.10 29 ang. Dombr. (gar.)| 5 5 117] 91,60 р 97,90 da v.| Div.| Zins- Amsterdam 1 
Eidgenössische ........,... з И 10350 @ 103.50 6 Kaschau-Oderverg .| 4 4 * са br 6500 э 187.| 1888. Term vom 9. vom 10. dto. 
x . р: 4 1 % 90.20 ов 90.75 oz Lemnberg-Üzernow. - Sie 7405 1 ин 10125 eusB 20135, B . 4 | 0 | m | 7900 В 78,75 da Beit: РШ 
dio, Tribut-Anleihe. ... |42110), dio 91.25 оа 3150 ba Meridional-Actien ..| 745 | 7!s п 13300 В 121.30 be B.£.Sprit-u.Prod.iidl.| 4 з, | 1 ba | 5 ө 
б ва . 413 11 5 К B 10950 bs — чен рр - 54 7 1 85,50 653,50 Ө Ban ——— & 51; 1 129,75 baG |1975 5 dto. 
А. ШЕ 27976 1 02 94.00 оғ — en 6 ~ 10. an es. 10 167. 68,00 
/ cc рд | ане оаа к: 
я, Г М А. Р 7 ин — — — — = 1 1 
ahonische Renis % , ен aro- (Sibthalbann,.| 3% f 2120 65 [әль  jBreslauer Disconton, 405 % 0. ie ье. с ты або. 8 
ur Mexikanische Anleihe Б Wh 96,10 uf "6.40 В Оев. Südbahn (L.)] 2; 1 Це 5350 bz 52.9% ba Darmstädter Bank. 7 9 ih 161.60 b 161.75 bB [Wien österr, W. 100 El. 
Fr Oesterr. Golarente 4 дор 94 940 oz. jRaab-Oedenburg ...|1y [1 Yı | 3480 шб | 32.00 В Deutsche Bank 9 | 9 168.25 Ө [168,75 ba | ао. йо. 100Ё1... 
ахо. ронан —.— бв | em — Ї Ж т, We — Al — Что. Genossensch. 7 | 71, 1 137.50 = се — ital. Plätze 100 сав 2 10 Е 
„ @Ф0,....» о Taats 1 47 А 1 пиле Етсз.. б 
9; . 72,80 ав Russ. Südwestbahn 5 64 4 | 7550 . . ЫИ Ө: јато ыо Канг. Ј 
7 ро, Pfandbriefe. 63.00 В SchweizerCentraibh.| 5 | 53/5 ½ 131.90 bs |15190 8 Dresdener Bank ....| 7 ә 1 146.00 һб 147.25 1206 Beichsbank 3 %„ — Lombard 
\ dto. widat.-Pfandbr. . 1 ½ 26, 57,00 02@ to. Noräostbin.| 2 4 112,00 bs 112,20 оғ Goth. Grunder.-Bank! 0 0 88,00 0:6 | 88,50 C Privatdiscont 1½% br. 
sr Portug. Сопу.-Апі.......... 14 о! 93,60 o | 90,50 029 Что. Unionbahn .| 2½ | 414 105,00 105.75 ba ао, ўк. 409%) 0 о | 1 1856 9,9 6 Ultimo-Course um 3 Uhr 
4 Rumänische Anl. von 1880 [6 |! ½ [107.40 „ [10110 bz Чо. Westbann 0 [0 Ш | 4140 В 40,90 ез Ө Äyiannoversche Bank| 5 4% 11 114,10 6 114.25 В - 
Er dto, amortis. Rentel5 | 14 110) 96.50 В 96.50 В — рер ра 4 4,34 | * 76,25 @ 15,50 nternationsle Bank! 11 {12040 b 120.80 bs Per Juli. | Per August. 
dio, Eisenb.-Oblig..|5 | үе 4151102.90 В 101.80 G Wien (M.p.8t.)| 16 | 15 206.30 ba 1550 b Letpziger Credic....|9 [12 | % [19200 8 197,00 @ 2 ку! 
Russ. Anl. v. 1880 (БЫА. 1454 1% 101 8920 028 | 8%50460 be Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. ато. Disconto .| 0 о] | 0008 10,00 ba Ungar. 4% Goldrente 55,87 ы" 
90.  +оп1883..........[6 % 112. В 112,10 6 Luxemburger Hank 6½ | 74 143.40 8 143,70 02 Russische Anl. 1880. 59,50 u. 
ато. 5 | үн 102,10 bz 102,10 b tem Cours Magdeb. Ргіу.-Вапк| 54 |49 | !4 [120.50 8 120,50 8 ато. dto. 1884..| — Е ДЕ 
3 „ Чо. 4 жур” — — Term vom 9. | vom 19. [Mitkeld. Creditbank| 40, | 6 11 109.25 6 109,5 B Disconto-Command. 22737 >= 
] — ў А | 1% bl. rege == — 5 — э» ЛЕД = ч шо 104,60 E 104.50 ba Nationalb. f. Dtschl. 6 9 111 — — — . — ме 7 — — Union a a 
dto. Orien r онома Түр Ма оов [кшн Бана Ун 20 1 |7550 % | 8125 9 JOesterr. Credit feat 2 
ә dio. ато. III.. 45 фа, 63,50 оз 63,70 6 dto. ‚А Уй 4 1 1510104,0 Ө 104,40 мВ IPetersbg. Discontob.] 18 | 15 цу 1170,25 б 171,25 В Franzosen — 1 96,62 = = 
dto, innere Anl. v. 1887.4 11 100 54,0 В 54,0 В [Magdeb.-Leipziger Lit. A. |413 11 15 104,15 6 104,80 В Pomm. Hypoth.-Bk.. ° 0 1 31,50 B 29,90 da Lombar den 52,62 — — 
dio. Bodencred.- Pfandbr.|4tjg| 11 ½% | 95,50 B | 95,75 be ато. Lit. B. 4 [4 in [004,25 @ 164,40 bz J век. 4% 1880. ) де. ½ 1589, Russische Noten 208.45 — — 


